
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stadt Wetzlar, Gemarkung Wetzlar 
 

70. Änderung des Flächennutzungsplanes 
 

Planbereich „Am Lahnberg“ 
 
 
 

 
 
 
 
Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und sonstiger Träger öffentli-
cher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellungnahmen mit Hinwei-
sen und Anregungen (Frist bis zum 08.04.2016). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wetzlar und Linden, den 06.06.2016 
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Abs. 1 BauGB  
 
Stellungnahmen mit Anregungen  

Hessen-Forst, Forstamt Wetzlar (06.04.2016) 
Kreisausschuss Lahn-Dill-Kreis, FD Landwirtschaft und Forsten (17.03.2016) 
Kreisausschuss Lahn-Dill-Kreis, FD Wasser und Bodenschutz (08.04.2016) 
Regierungspräsidium Darmstadt, Kampfmittelräumdienst (24.03.2016) 
Regierungspräsidium Gießen (07.04.2016) 
 
 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 
Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung sind zur 70. Änderung des Flächennut-
zungsplanes keine Stellungnahmen mit Anregungen und Hinweisen von der Öffent-
lichkeit eingegangen. 
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Hessen-Forst, Forstamt Wetzlar (06.04.2016) 
 
 
 
 
 
Beschlussempfehlungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Zu 2 bis 4: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen, betreffen jedoch die 
Ebene der verbindlichen Bauleitplanung, sodass auf die diesbezüglichen Be-
schlussempfehlungen verwiesen wird. 
 

2. 

3. 

4. 

1. 
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Kreisausschuss Lahn-Dill-Kreis, FD Landwirtschaft und Forsten (17.03.2016) 
 
 
 
 
Beschlussempfehlungen 
 
 
 
Zu 1: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
Mit der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 297 sollen insbesondere die im 
rechtswirksamen Bebauungsplan Nr. 297 „Am Lahnberg“ von 2006 als Flächen für 
Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und 
Landschaft (interne Ausgleichsflächen A und B) im Bereich der Teilfläche A als nicht 
überbaubare Grundstücksflächen dem Allgemeinen Wohngebiet zugeordnet und im 
Bereich der Teilfläche B als private Grünflächen gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB mit 
der Zweckbestimmung Hausgärten festgesetzt werden, sodass auf Ebene der ver-
bindlichen Bauleitplanung keine Flächen umgewidmet werden, die bislang landwirt-
schaftlich genutzt wurden oder hätten genutzt werden können. Der Hinweis betrifft 
insofern die Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung, da der Flächennutzungsplan 
der Stadt Wetzlar zumindest für diesen Bereich bislang noch Landwirtschaftliche 
Flächen darstellt und dies im Zuge der 70. Flächennutzungsplan-Änderung im Paral-
lelverfahren zur Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 297 entspre-
chend angepasst werden soll. Hierbei darf jedoch nicht verkannt werden, dass für die 
bauliche und sonstige Nutzung der Grundstücke und die Zulässigkeit von Vorhaben 
bereits die Festsetzungen des bisherigen rechtswirksamen Bebauungsplanes maß-
geblich sind (d.h. Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwick-
lung von Boden, Natur und Landschaft als interne Ausgleichsflächen A und B) und 
bereits durch diese Festsetzungen eine landwirtschaftliche Nutzungen der Flächen 
innerhalb des Plangebietes ausgeschlossen ist. Auf die Darstellungen des Flächen-
nutzungsplanes kommt es hierbei letztlich nicht an. Auch führt die vorliegende Bau-
leitplanung demnach zu keiner Einschränkung landwirtschaftlicher Nutzungen. 
 
Zu 2: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 

1. 

2. 
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Kreisausschuss Lahn-Dill-Kreis, FD Wasser und Bodenschutz (08.04.2016) 
 
 
 
 
 
Beschlussempfehlungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Zu 2: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Zu 3: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und wurde zur weitergehenden 
Berücksichtigung bereits zum Vorentwurf des Bebauungsplanes in die Be-
gründung zum Bebauungsplan aufgenommen. 
 
Auf Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung besteht diesbezüglich kein weiterer 
Handlungsbedarf. 
 

1. 

2. 

3. 
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Zu 4: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Zu 5: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen, der Anregung wird auf 
Ebene der verbindlichen Bauleitplanung entsprochen. 
 
Zum Entwurf des Bebauungsplanes werden entsprechende Hinweise zur Versicke-
rung von Niederschlagswasser und zu den einschlägigen diesbezüglichen Vorgaben 
in die Begründung zum Bebauungsplan aufgenommen. Auf Ebene der vorbereiten-
den Bauleitplanung besteht diesbezüglich kein weiterer Handlungsbedarf. 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 6: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
Bereits im Umweltbericht zum Vorentwurf des Bebauungsplanes und der Flächen-
nutzungsplan-Änderung waren entsprechende Hinweise zum Bodenschutz enthal-
ten. Zudem werden auch im Zuge der 1. Änderung des Bebauungsplanes Festset-
zungen getroffen, die dazu beitragen, das Maß der zulässigen Versiegelung zu be-
grenzen. Darüber hinaus kann angemerkt werden, dass die vorgebrachten Hinweise 
mangels Rechtsgrundlage nicht als Festsetzungen in den Bebauungsplan aufge-
nommen werden können. Auf Ebene der vorbereitenden und verbindlichen Bauleit-
planung besteht im Hinblick auf die Berücksichtigung der Belange des Bodenschut-
zes demnach kein weiterer Handlungsbedarf, jedoch werden zur Klarstellung weiter-
gehende Hinweise in den Bebauungsplan aufgenommen. 
 
 
 
 
 

4. 

5. 

6. 
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Zu 7: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7. 
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Regierungspräsidium Darmstadt, Kampfmittelräumdienst (24.03.2016) 
 
 
 
 
 
Beschlussempfehlungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
Bereits zum Vorentwurf des Bebauungsplanes waren entsprechende Hinweise zur 
Lage des Plangebietes innerhalb eines ehemaligen Bombenabwurfgebietes sowie 
auf die diesbezüglichen Vorgaben und Anforderungen in den Planunterlagen enthal-
ten. Die bisherigen Hinweise werden nunmehr ergänzt und aktualisiert. Der als Anla-
ge zur Stellungnahme beigefügte Übersichtsplan wird in die Begründung zum Ent-
wurf des Bebauungsplanes aufgenommen und Bestandteil der Verfahrensunterlagen 
zur Aufstellung des Bebauungsplanes. Auf Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung 
besteht diesbezüglich kein weiterer Handlungsbedarf. 
 
 
 
 
 

1. 
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Anlage zum Schreiben des Regierungspräsidiums Darmstadt, Kampfmittelräum-
dienst 
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Regierungspräsidium Gießen (07.04.2016) 
 
 
 
 
 
Beschussempfehlungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Obere Landesplanungsbehörde 
 
Zu 1: Die Hinweise sowie die grundsätzliche Zustimmung zur Planung werden 
zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Grundwasser, Wasserversorgung 
 
Zu 2: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

1. 

2. 
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Oberirdische Gewässer, Hochwasserschutz 
 
Zu 3: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Kommunales Abwasser, Gewässergüte 
 
Zu 4: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Industrielles Abwasser, wassergefährdende Stoffe, Grundwasserschadensfälle, 
Altlasten, Bodenschutz 
 
Zu 5: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
Auf Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung besteht darüber hinaus kein weiterer 
Handlungsbedarf. 
 
 
 
 
 
 
Kommunale Abfallentsorgung, Abfallentsorgungsanlagen 
 
Zu 6: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Immissionsschutz II 
 
Zu 7: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Bergaufsicht 
 
Zu 8: Die Hinweise sowie die grundsätzliche Zustimmung zur Planung werden 
zur Kenntnis genommen. 

3. 

4. 

5. 

6. 

8. 

7. 
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Landwirtschaft 
 
Zu 9: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Obere Naturschutzbehörde 
 
Zu 10: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Obere Forstbehörde 
 
Zu 11: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Bauleitplanung 
 
Zu 12: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen; die Bekanntmachung der 
Entwurfsoffenlegung erfolgt in der gesetzlich vorgeschriebenen und auch 
durch die neuere Rechtsprechung bestätigten Form. 
 
 
 
 
 
 

9. 

10. 

11. 

12. 


